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Martin-Luther-Kirchengemeinde Twistringen 

 

Pfarramt: Pastorin Dr. Christina Ernst 04243 / 9703075  

 Bahnhofstr. 44 

 27239 Twistringen 

 Email: Christina.ernst@evlka.de 
 

Kirchenvorstand: 

1. Vorsitzende  Pastorin Dr. Christina Ernst 04243 / 9703075 

2. Vorsitzende  Claudia Melcher 04243 / 50 14 56 

Finanzen Andreas Dettmer 04243 / 780 

Friedhofsausschuss Klaus-Jürgen Erdmann 0152   / 29308590 

Gemeindebrief Jaqueline Brunkhorst 04243 / 5099755 

Kinderkirche Sandra Richter 04243 / 971918 
   

Pfarrbüro: Sylke Redenius 04243 / 3969

 Bahnhofstr. 44 

 27239 Twistringen 

 Email: KG.Twistringen@evlka.de 

 Fax: 04243-5216 

 Bürozeiten: Mi.:   14:00 – 17:00 Uhr 

                      Fr.:    10:00 – 12:00 Uhr 

 Konto:    IBAN:   DE96 2915 1700 1110 0496 06  

                 BIC:      BRLA DE 21 SYK  

 

Gebäudemanagement: Franka  Bergmann 04243/ 1243 
 

Organistin: Anette Hoffmeier 04243 / 50 12 34 
 

Diakonin: Sonja Bachhofer 04273 /580 75 76 
 Email: sonjabachhofer@gmx.de 
 

Förderverein Martin-Luther-Kirche 

1.Vorsitzender: Ernst Bolte 04243 / 2549 

 Spendenkonto:  IBAN: DE13 2915 1700 1350 1145 57 

                                                      BIC:    BRLA DE 21 SYK   

mailto:KG.Twistringen@evlka.de
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

was ist Advent für Sie? - „Na, Vorweihnachtszeit, volle Kauf-

häuser, volle Züge und betriebliche Weihnachtsfeiern.“     

„Adventskranz, Nüsse, Musik und ein Buch.“ „Advent ist was 

für Kinder.“ „ Puh, ..., habe ich ehrlich gesagt noch nie drüber 

nachgedacht.“ 

Kirchlich gesehen ist der Advent Erwartungszeit. Sich öffnen 

für die Ankunft Gottes in dieser Welt. „Macht hoch die Tür“ - 

die Lieder in unseren Gottesdiensten sind Vorbereitungs- und 

Empfangslieder.  

Es geht darum, eine Haltung einzuüben. Der Adventskalender 

ist eine gute Anleitung dafür: Spannung aushalten. Vorfreude 

auskosten. Nicht alle Türen auf einmal aufmachen, die Lust an 

der Verlangsamung entdecken. Diese Zeit will den üblichen 

Rhythmus unterbrechen. Einfach anders sein und anderes ma-

chen und sich mit anderem beschäftigen: Was erhoffe ich im 

Leben? Advent ist Zeit, nach dem Wesentlichen zu fragen.  

Die Landeskirche lädt Sie dazu ein, sich nicht nur im Advent, 

sondern im gesamten Jahr 2019 Zeit für Unterbrechungen zu 

nehmen. Unter www.freiraeume2019.de finden Sie mehr zu 

diesem besonderen "Jahr der Freiräume".  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit – die Freude und 

den Sinn für das Licht, das langsam, langsam die Dunkelheit 

vertreibt und uns erhellt. 

 

Ihre Landessuperintendentin Birgit Klostermeier 
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Wir sagen „Danke!“ 
Herzlich danken wir allen, die unsere Gemeinde mit einer 

Spende zum freiwilligen Kirchgeld unterstützen. In diesem 

Jahr schauen wir dabei auf die Uhr an unserem Kirchturm, 

die dringend eine Überholung braucht. Auch eine moderne 

Glockensteuerung zum Programmieren des Glockengeläuts 

wollen wir anschaffen. Bis jetzt sind durch Ihre Spenden 

2901,00 € dafür zusammengekommen.  

Vielen Dank dafür! 

 

Ihre Christina Ernst und der Kirchenvorstand 
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Abschied aus Twistringen 

 

Nach drei schönen Jahren als Pastorin der Martin-Luther-Gemeinde 

werde ich Twistringen Anfang des neuen Jahres verlassen. Zum 1. Feb-

ruar 2019 trete ich eine Stelle in der EKD (Evangelische Kirche 

Deutschlands) in Hannover an.  

 

Dort werde ich die persönliche Referentin von Frau Dr. Irmgard 

Schwaetzer sein. Sie ist die Vorsitzende (Präses) der Synode der EKD 

und damit Teil der Führungsspitze.    Vielen von Ihnen ist Frau 

Schwaetzer sicher aus ihrer Zeit im Bundestag und als Ministerin be-

kannt. Ich werde sie theologisch beraten und für ihre Kommunikation 

zuständig sein: Reden, Andachten, Predigten und Vorworte für sie 

schreiben, sie und ihre Position in Gremien vertreten, Synoden organi-

sieren. Ich freue mich auf diese spannenden neuen Aufgaben, werde 

aber die Gemeindearbeit vermissen. 

 

Ich danke Ihnen und Euch für die vielen Begegnungen und Freund-

schaften, die ich hier in Twistringen gefunden habe. Besonders die Ar-

beit mit unseren Konfirmanden und mit den vielen engagierten Ehren-

amtlichen hat mich erfüllt. Gemeinsam haben wir viel bewegt, vor al-

lem auch in dem ökumenischen Miteinander mit St. Anna. Das ökume-

nische Schmiedeprojekt, das wir im nächsten Sommer planen und für 

das die drei Engel schon kilometerweit gelaufen sind, werde ich selbst-

verständlich weiter begleiten. Auch sonst bleiben viele Verbindungen 

nach Twistringen bestehen. 
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Ich habe gelernt, dass die Twistringer gut feiern können. Unvergessen 

sind das Gemeindefest 2016 und die Partys in meiner großen Küche im 

Pfarrhaus. Ich lade Sie herzlich zum Feiern ein, zu meinem Ab-

schiedsgottesdienst mit anschließendem Sektempfang am 13. Januar 

2019 um 15.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche. 

Ich danke Ihnen und Euch für unsere gemeinsame Zeit! 

 

Ihre / Eure Pastorin Christina Ernst 
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Bericht von der Kirchenvorstands-Klausurtagung                        

vom 14.09 bis 16.09.18 in Loccum 

Am Freitagnachmittag machten wir 7 Mitglieder (Pastorin Christina 

Ernst, Claudia Melcher, Heike Bavendiek, Andreas Dettmer, Sandra 

Richter, Marion Jürgens und Jaqueline Brunkhorst) uns auf den Weg 

nach Loccum in die evangelische Heimvolksschule. Uns erwartete ein 

prall gefülltes Schulungsprogramm zweier Referenten aus der 

Landeskirche Hannover. Nach einer herzlichen Begrüßung und der 

Einrichtung der Zimmer, stärkten wir uns mit einem leckeren 

Abendessen, um anschließend sofort mit der Arbeit zu beginnen. 

Der Freitagabend umfasste das große Thema „Wir lernen uns kennen“. 

Es standen z.B. folgende Fragen im Raum, wie: „Eine wichtige 

Botschaft meiner Herkunftsfamilie lautet“, oder „so bin ich mit Kirche 

in Berührung gekommen“. Dies lud sofort zu einem spannenden 

offenen Austausch ein. Gefestigt wurde das Kennenlernen durch kleine 

Bewegungsspiele, die gemeinsam als Team gelöst werden mussten. 

Anschließend haben wir den Abend bei einem Glas Wein und 

Knabbereien in einer gemütlichen Bar ausklingen lassen. 

Nach einem leckeren Frühstück gingen wir in Zweier-gruppen in ein 

Partner-Interview, um mehr über unsere Stärken und Wünsche für die 

Kirchenvorstandsarbeit herauszufinden. Die Ergebnisse wurden 

anschließend visuell gefestigt und in einem Rahmen zusammengefasst.  
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Nach dem Mittagessen kamen wir zum wichtigsten Thema der 

Klausurtagung; die neue Aufgabenverteilung des Kirchenvorstandes. 

Durch die Zusammenfassung der Stärken und Schwächen und der 

bestehenden Erfahrungen waren die Aufgaben gut zu verteilen. Auf 

Seite 3 finden Sie unter „Wichtige Anschriften“ ihre Ansprechpartner 

für die verschiedenen Bereiche der Kirchengemeinde. Diese sind bis 

einschließlich 31.01.2019 erstmal bestehend. Die Klausurtagung sollte 

nicht nur die Arbeit als Kirchenvorsteher beinhalten, sondern auch 

Einblick geben, wie wir die Kirche und das Gemeindeleben sehen. 

Anhand von einzelnen Bibeltexten sind wir in die Tiefe der 

theologischen Ausarbeitung unserer Arbeit gegangen. Ein langer 

Arbeitstag wurde mit weiteren Gesprächen und einem kühlen Bier 

beendet.  

Am Sonntag beendeten wir unsere Klausurtagung mit einer kleinen 

Andacht und einer Feedbackrunde. Gegen Mittag sind wir alle mit dem 

sehr guten Gefühl nach Hause gefahren, das unsere bevorstehende 

Arbeit konstruktiv und fruchtbar sein wird.  
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Liebe Leserinnen und Leser des "Portal", liebe Gemeindeglieder, 

ein wichtiger Ort und Treffpunkt für viele unserer Gemeindeglieder ist 

unser Friedhof zwischen Bernhardstraße und Kampstraße. Wir, die 

Martin-Luther-Gemeinde, sind als Träger unseres Friedhofes 

verantwortlich für dessen Unterhaltung und Pflege. Bei Wünschen und 

Anregungen, aber auch Beschwerden sprechen Sie gern uns, die 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher, an. Besonders unser neu 

gebildeter Friedhofsausschuss steht Ihnen gern zur Verfügung. 

Vor Ort kümmert sich von montags bis freitags unser 

Friedhofsmitarbeiter Michael Bartels um die Pflege sowohl der Wege 

und Rasenflächen auf dem Friedhof als auch um die weiteren 

Außenanlagen. Auch er hat ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und leitet 

sie an den Kirchenvorstand weiter. 

Die Unterhaltung und Pflege unseres Friedhofes verursacht natürlich 

finanzielle Kosten. Neben den Personalkosten für unseren 

Friedhofsmitarbeiter sind dies z.B. Kosten für Anschaffung und 

Wartung der technischen Geräte, der Wasserentnahmestellen, Wasser- 

und Abfallgebühren. Diese Kosten finanzieren wir über die 

Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG), die alle zwei Jahre von jedem 

Nutzungsberechtigten einer Grabstelle durch das Kirchenamt in 

Sulingen eingezogen wird. Seit 2004 ist die Höhe dieser FUG 

unverändert geblieben. Seitdem haben wir auf unserem Friedhof vieles 

im Interesse der Nutzungsberechtigten umgestaltet und Bereiche der 

Ruhe und des Gedenkens geschaffen. Mit dem Erhalt der Anlage, der 

Pflege von Hecken und Rasenflächen etc. sind Personalkosten 

verbunden, die jährlich finanziert werden müssen. Hinzu kommen 

Kostensteigerungen, wie sie sich innerhalb von knapp 15 Jahren durch 

die wirtschaftliche Entwicklung allgemein ergeben. 
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Um weiterhin die Kosten zur Unterhaltung unseres Friedhofes decken 

zu können, mussten wir zu Beginn des Jahres 2017 die FUG erhöhen. 

Sie betragen seit dem 1. Januar 2017 18,00 € pro Grabstelle pro Jahr. 

Mit dieser Gebühr trägt jeder Nutzungsberechtigte in gleichem Maße 

zur Unterhaltung und Pflege der Friedhofsanlagen bei, so dass 

einseitige Belastungen vermieden werden. Die Höhe der jeweiligen 

Zahlungen errechnet sich aus der Größe der jeweiligen Grabstelle. 

Als Nutzungsberechtigte einer oder mehrerer Grabstellen auf unserem 

Friedhof erhalten Sie in den nächsten Tagen ein Schreiben mit der 

Berechnung der von Ihnen zu entrichtenden FUG für die Jahre 2017 

und 2018.  

Wir hoffen, dass diese                                                                

Erläuterungen Ihnen helfen, die                                                           

deutliche Erhöhung der FUG                                                  

nachzuvollziehen. Sollten Sie                                                         

Rückfragen haben, wenden Sie                                                                  

sich gern an unseren                                                            

Friedhofsausschuss,                                                                                                                                       

Pastorin Dr. Ernst oder unsere                                                       

Gemeindesekretärin Frau Redenius. 

Ihre Pastorin  
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Besuch der Partnergemeinde in Grünstädtel vom 21.-23.09.2018 

Am Freitag, den 21.09.2018, starten 8 Mitglieder der Kirchengemeinde 

(Pastorin Christina Ernst, Klaus-Jürgen Erdmann, Anita und Ernst 

Kammann, Gertraut und Ernst Bolte, Hedi und Andreas Dettmer) um 

09.00 Uhr nach über 20 Jahren zur Partnergemeinde Grünstädtel (heute 

Raschau-Grünstädtel) ins Erzgebirge. 

Nach einigen Staus trafen wir mit 2 stündiger Verspätung beim Ge-

meindehaus (ein hübsches schön renoviertes Fachwerkhaus) in Grün-

städtel ein. Es erwarten uns herzliche Gastgeber und eine gedeckte Kaf-

feetafel. Nach dem herzlichen Empfang und dem verspäteten Kaffee 

ging es sofort rüber in die wunderschöne St. Annen Kirche (welch 

schöne ökumenische Parallele!). Kantor Frank Stimpel und Pastor Bur-

kart zeigten und erklärten uns mit viel „Herz und Seele“ ihre Kirche. 

Nach einem „üppigen Grillabend“ mit allem was Leibe und Seele zu-

sammenhält ging es zum Abschluss des Tages zu den einzelnen Gast-

familien. 

 

  

  

 

Der Samstag war Besichtigungstag: Zuerst die St. Georgen Kirche 

Schwarzenberg, dann eine Stadtführung Schwarzenberg, Mittagessen 

im Gemeindehaus, Besichtigung der alten Erzschmiede „Frohnauer 

Hammer“), eine Besichtigung der Marienkirche mit erzgebirgischer 

Krippe in Annaberg-Buchholz (siehe Titelbild), Fahrt auf den Pöhlberg  
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mit Blick auf Annaberg-Buchholz und Abschlussessen der „Twistrin-

ger“ im Ratskeller in Annaberg-Buchholz. 

Der Sonntag begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst, in dem eine 

alte Freundschaft neu auflebte und in dem das Gastgeschenk überreicht 

wurde. Anschließend folgte ein reichhaltiges Abschiedsbuffet mit 

Smalltalk im Gemeindehaus. Wieder wurde große Herzlichkeit und 

Gastfreundschaft deutlich. Alle Grünstädtler und Raschauer freuen sich 

auf ein Wiedersehen 2019 in Twistringen. Favorisiert wird der Septem-

ber. Evtl. ist eine Kombination mit der Feier des 125-jährigen Jubiläum 

unserer Martin-Luther-Kirche möglich. 

So gegen 14.00 Uhr verliesen wir unsere lieben Grünstädtler Gastgeber 

mit einer Träne im Knopfloch und erreichten nach einer regnerischen 

Fahrt („Der Himmel weint zum Abschied“) um ca. 20.00 Uhr Twistrin-

gen. Ab jetzt sind wir gefordert für unsere Freunde aus Grünstädtel  

2019 einen genau so schönen Aufenthalt in Twistringen zu planen, wie 

er uns in Grünstädtel geboten wurde! 

Andreas Dettmer 
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Gottesdienste im Dezember 2018 

02.12. (1.Advent)  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant  

Thorsten Runge (Bassum) 

09.12. (2. Advent)  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Lektorinnen  

 G. Bolte und P. Thiemann 

16.12. (3. Advent)  10.00 Uhr musikalische Adventsandacht  

mit den Churchies 

23.12. (4.Advent)  10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem  

Krippenspiel von Jugendlichen  

mit Pn. Christina Ernst 

 

24.12. (Heiligabend) 

  14.30 Uhr, Gottesdienst mit Krippenspiel mit Pn. Christina Ernst 

       16.00 Uhr, Gottesdienst mit Pn. Christina Ernst 

       17.30 Uhr, Abendgottesdienst mit Pn. Christina Ernst  

 

 

25.12 (1. Weihnachtstag) 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Pn. Christina Ernst 

30.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss 

mit Pn. Christina Ernst 
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Gottesdienste im Januar 2019 

06.01.   10.00 Uhr  Neujahrsgottesdienst mit Sternsingern 

    mit Pn. Christina Ernst 

13.01.   15.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von  

    Pn. Christina Ernst 

    Im Anschluss lädt die Gemeinde zu  

    einem Sektempfang im Gemeindehaus ein! 

20.01.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Thorsten  

    Runge (Bassum) 

27.01.   10.00 Uhr Gottesdienst mit P. i.R. Jörg Schlüter 

    (Vechta) 

 

Gottesdienste im Februar 2019  

03.02.   10.00 Uhr   

Gottesdienst mit Lektorin Hildegard     

Holtorf (Bassum) 

 

10.02.   10.00 Uhr  

Gottesdienst mit P. i.R. Jörg Schlüter     

(Vechta) 

 

17.02.   10.00 Uhr  

Gottesdienst mit Lektorin P. Thiemann 

 

24.02.   10.00 Uhr  

Gottesdienst mit P. i.R. Jörg Schlüter     

(Vechta) 
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Seniorengeburtstagskaffee 
 

Am Mittwoch, den 5. Dezember 2018 laden wir zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken, Klönen und Singen im Hotel „Zur Börse“. ein. Bei Kaffee 

und Kuchen haben wir dort von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen netten 

gemeinsamen Nachmittag. Zur besseren Planung bitten wir um 

Anmeldung bis zum 2. Dezember im Gemeindebüro oder bei Pastorin 

Dr. Ernst. 
 
 

 

Plattdeutsches Theater am 02.12.2018 

1. Advent, ab 14.00 Uhr 
 

In diesem Jahr freuen wir uns auf das Stück „Moin moin Mallorca“. 

Im Hotel zur Börse veranstaltet der Förderverein das alljährliche platt-

deutsche Theaterstück. Dazu gibt es reichlich Kaffee und Kuchen.  

Beginn ist um 14.00 Uhr. Karten gibt es an den Vorverkaufsstellen in 

der Stadt oder bei Ernst Bolte, Vorsitzender des Fördervereins  

(Tel: 2549). 

 

Einladung zum offenen Gemeindetreff                                           

am 15.01.2019 ab 18:30 Uhr 

125 Jahre Martin-Luther Kirche; dieses Jubiläum wollen wir im 

Spätsommer 2019 mit euch feiern. Darum laden wir euch herzlich zum 

offenen Gemeindetreff ins Gemeindehaus ein, um Ideen zu sammeln 

und gemeinsam zu planen. Wir freuen sehr wenn ihr dabei seid! 
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Verabschiedung von Pastor Kuiter am 20. Januar 2019 
 

Nach vier Jahren verlässt Pastor Kuiter die St. Anna-Gemeinde. Es 

zieht ihn wieder zurück in seine Heimat nach Belm . Wir wünschen 

ihm Gottes Segen für den Wechsel in die neue Gemeinde. Seine Verab-

schiedung findet im Rahmen der Sonntagsmesse am 20.01.2019 um 

11.00 Uhr in St. Anna statt. 

 

 

    Ökumenisches Abendgebet 
 

    Dienstag, 11.12.,2018  19 Uhr 

    Dienstag, 08.01.2019   19 Uhr 

    Dienstag, 12.02.2019  19 Uhr 

     

    Der Ökumenekreis lädt herzlich zum  

    gemeinsamen Singen, Beten und  

    Durchatmen zum Tagesschluss ein.  

    Vorbild ist das traditionelle Abendgebet 

    „Komplet“. Wir treffen uns in der  

    Krankenhauskapelle. 

 

„Diese Kirche Christi lebt zugleich in allen Völkern                                                        
und doch jenseits aller Grenzen völkischer,                                                       
politischer, sozialer, rassischer Art, und die Brüder                                                     
dieser Kirche sind durch das Gebot des einen                                                                  
Herrn Christus, auf das sie hören, unzertrennlicher                                              
verbunden als alle Bande der Geschichte, des Blutes,                                                           
der Klassen und der Sprachen Menschen binden können.“ 

Dietrich Bonhoeffer 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Dietrich%20Bonhoeffer
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KinderGottesdienst 

1x im Monat Kindergottesdienst feiern! 

 

Samstags von 10-12 Uhr  

 im Ev. Gemeindehaus in der Bernhardstraße 

 

  Unsere nächsten Termine:     

08. Dezember 2018 (mit Krippenspielprobe) 

12. Januar 2019 

09. Februar 2019   

                  

Sei dabei! Wir freuen uns auf dich! 

         Dein KiGo-Team 

(Sandra und Sophia Richter, Nicole Hauk, 

Laura Pröstler, Asja Döpkens) 
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GO(O)D TIME 

Fish ´n Chips – schwimm dich frei! 

Zusammensein, Spaß haben, spielen, chillen, feiern, kochen, kreativ 

werden und über Gott und den Glauben nachdenken: 

Dazu laden wir Dich herzlich ein! 

1x monatlich freitags von 18.00-19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus für 

Jugendliche ab 13 Jahren (Hauptkonfirmanden+) 

Freitag, 14. Dezember: Stall-Ball 

Freitag,  5. Februar: Nacht-Rallye 

 

 

 

der Vorkonfi-Treff 

Dienstag, 11. Dezember 18-19:30 Uhr 

Dienstag 12. Februar 18-19:30Uhr 

 

 

 

         Für alle Konfi-Freizeit-Mitarbeiter: 

               Freitag, 25. Januar 2019 
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„Da hat man was in der Hand“ 

In den Zeiten wo Social Media und das Fernsehen die Haupt-

Informationsquellen geworden sind, übersehen viele, dass Papier 

durchaus noch spannend sein kann. Meine Mutter sagte bei dem Kauf 

eines Buches: „Da hat man wenigstens noch was in der Hand“, anstatt 

sich ein E-Book zu downloaden. Und genauso empfinde ich bei meiner 

neuen Aufgabe im Kirchenvorstand, die Gestaltung und Redaktion des 

Gemeindebriefes für die evangelische Kirchengemeinde Twistringen. 

Mit Ihrer Hilfe möchte ich die vier Ausgaben im Jahr zu Ihrem 

Gemeindebrief machen. Haben Sie Ideen, Texte, Interviews, Bilder, 

usw. rund um unser Gemeindeleben (gerne auch ökumenisch), dann 

schicken Sie mir gerne eine E-Mail unter jaqueline.brunkhorst@web.de 

oder einen Brief in die Wildeshäuser Straße 25, 27239 Twistringen. 

Liebe Grüße wünscht Jaqueline Brunkhorst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:jaqueline.brunkhorst@web.de


FREUD UND LEID 

21 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlicht der  

Kirchenvorstand diese Seiten nicht im Internet!  

 

Wir bitten um Ihr Verständnis 
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Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



KV-Klausurtagung 

 

Grünstädtel 
Actionpainting 

Erntedank Gottesdienst 


